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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus Dillingen und Umgebung.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Umweltstation Mooseum
erhält Leader-Plakette

Erstmals konnte das Naturschutzcamp
länderübergreifend realisiert werden.

Bächingen Das Inselpflegecamp der
Umweltstation Mooseum findet
jährlich für eine Woche statt. Ju-
gendliche im Alter von zwölf bis 16
Jahren übernehmen dabei einen
klaren Auftrag im Naturschutz, ver-
bunden mit einer Woche Zelten auf
dem Alpakahof in Riedhausen. Zu-
sammen mit dem Landschaftser-
haltungsverband (LEV) Heiden-
heim und der ARGE Donaumoos
wird Mahdgut übertragen, damit
die neue Fläche artenreich wird und
die Insel im Mooswaldsee wird ent-
buscht, damit die Lachmöven dort
brüten können.

Dieses langjährige Engagement
wurde in diesem Jahr durch das
Leader-Förderprogramm ermög-
licht und konnte erstmalig länder-
übergreifend (Bayern/Baden-Würt-
temberg) realisiert werden. Leader
fördert Maßnahmen, welche die Zu-
sammenarbeit der Bevölkerung vor
Ort und die Initiierung, Organisati-
on und Umsetzung von Projekten
zur nachhaltigen Entwicklung in
ländlichen Gebieten (Leader-Regi-
on) unterstützt. Nach Durchfüh-
rung eines Leader-Vorhabens erhält
die Organisation eine entsprechen-

de Plakette. Für die nächsten fünf
Jahre ist sie ein sichtbares Zeichen
für das Mitwirken an den Zielen des
Leader-Programms und die finan-
zielle Unterstützung durch die Uni-
on. Das Mooseum erhielt nun die
Plakette für das Inselpflegecamp
2025, überreicht von Markus Söhn-
lein, Leader-Manager der Brenz-Re-
gion in der Umweltstation Bächin-
gen. Unter anderem waren auch
Mitwirkende am Projekt Monika
Schneider-Kraus (Alpakas im Do-
naumoos) und Holger Müller (Land-
schaftserhaltungsverband, LEV)
bei der Übergabe mit dabei. Der Lei-
ter des Camps, Sebastian Diedering
(Dipl.-Biologe/Umweltbildung
Mooseum) freut sich besonders
über die Förderung, denn speziell
das Inselpflegecamp ist ein grenz-
übergreifendes Projekt unter-
schiedlicher Länder. Gleichzeitig
konnte das Angebot trotz kritischer
Finanzlage aufrechterhalten wer-
den: „Unser Camp erfüllt die Ziele
des Programms zu einhundert Pro-
zent und wir hoffen sehr, dass wir
auch im nächsten Jahr wieder viele
Jugendliche wiedersehen.“ Um-
weltstation Mooseum

Für das Inselpflegecamp 2025 erhielt das mooseum die Leader-Plakette.
Leader fördert Maßnahmen zur nachhaltigen Entwicklung im ländlichen
Raum. Bild von links: Reinhold Wilhem, Monika Schneider-Kraus, Sebastian
Diedering, Markus Söhnlein, Thomas Henle und Holger Müller. Foto: Umweltstation

Gesangverein Frohsinn feiert
besinnliche Weihnachtsfeier

Ehrungen von langjährigen Mitgliedern und
eine ganz besondere Auszeichnung in Lauingen.

Lauingen  Der Gesangverein Froh-
sinn Lauingen feierte seine traditio-
nelle Weihnachtsfeier im Kolping-
haus. Der Vorsitzende Gebhard
Hummel begrüßte alle Anwesenden
herzlich. Anschließend sang der
Chor unter der Leitung von Anja
Baumann weihnachtliche Lieder. In
gemütlicher Atmosphäre wurden
danach Kaffee und Stollen serviert.
Im weiteren Verlauf des Nachmit-
tags wechselten sich Chorgesang,
Geschichten und Gedichte ab, was
bei den Gästen großen Anklang. Vor
dem gemeinsamen Abendessen
standen die Ehrungen langjähriger
Mitglieder auf dem Programm.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Marlies Dressler und Klaus
Miedl geehrt. Für 50 Jahre erhielten
Josef Steiner, Robert Dörrle, Johann
Hamaleser, Gisela Kreuzer, Ludwig
Mayr, der viele Jahre aktiver Sänger
war und Willi Fürniß seit 23 Jahren
aktiver Sänger, eine Auszeichnung.
Für 65 Jahre wurde Erwin Freudling
geehrt. Auch die aktiven Sänger/in-
nen wurden ausgezeichnet. Für 10
Jahre Franziska Schröppel, Marian-
ne Lederle und Ingrid Scherible. Für
25 Jahre wurden Maria Eyring, Ber-

ta und Georg Priller und Karl Rauch
vom Vorsitzenden des CKD, Franz
Lingel, mit der Ehrennadel in Silber
geehrt. Für 50 Jahre erhielten Regi-
na Hach und Christl Hauf die Eh-
rennadel in Gold.

Für Franz Lingel war es eine be-
sondere Ehre, Christl Hauf auszu-
zeichnen, die in ihrer fast zwölfjäh-
rigen Tätigkeit als Vorsitzende her-
vorragende Arbeit geleistet hat. Al-
len Geehrten wurden Urkunden des
Chorverbands Bayerisch-Schwaben
überreicht.

Gebhard Hummel hielt eine
wertschätzende Laudatio auf
Christl Hauf und ernannte sie zur
Ehrenvorsitzenden.  Franz Lingel
lobte unter anderem die gute Ge-
meinschaft im Chor. Hans Hauf
dankte Gebhard und Hilde Hum-
mel, die mit großem Engagement
gemeinsam die Vorstandschaft des
Vereins übernommen haben. Zum
Abschluss dankte Gebhard Hum-
mel der Dirigentin Anja Baumann
mit einem Blumenstrauß und
wünschte allen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

Helga Hoffmann für Gesangver-
ein Frohsinn Lauingen

Ehrungen beim Frohsinn (von links): Ingrid Scherieble, Maria Eyring, Karl
Rauch, Marianne Lederle, Willi Fürniß, Anja Baumann, Josef Steiner, Berta Pril-
ler, Regina Hach, Franziska Schröppel, Georg Priller, Christl Hauf und Gebhard
Hummel. Foto: Gesangverein Frohsinn

Stimmungsvolles
Adventskonzert in Glött

In der St.-Vitus-Kirche in Glött wurde
gesungen und gestaunt.

Glött  In der St.-Vitus-Kirche in
Glött fand ein besonderes Ad-
ventskonzert statt. Die Chorge-
meinschaft Glött, die Gruppe Cre-
diamo sowie die Blaskapelle Glött
gestalteten einen musikalisch
vielseitigen und zugleich besinn-
lichen Abend, der den zahlreichen
Besuchern eine wohltuende Pause
am Gaudete-Sonntag schenkte.
Das instrumentale Crediamo En-
semble eröffnete den Abend mit
dem stimmungsvollen Lied „Ad-
ventslichter“. Unter der Leitung
von Dirigentin Sabine Wohnlich
präsentierten sie drei weitere Lie-
der: „Advent Hymn“, „Weihnach-
ten dahoim“ sowie „It’s a little big
wonder“. Hervorzuheben ist da-
bei, dass Sängerin Cilly Bacherle
zu den beiden letztgenannten
Stücken eigene Texte verfasst
bzw. ergänzt hatte. Spätestens
beim dritten Lied sprang der Fun-
ke endgültig auf das Publikum
über, das begeistert mitklatschte.
Besinnliche Gedanken zum
Abend steuerte anschließend Pas-
toralreferent Alexander Grotz bei,
bevor die Chorgemeinschaft Glött
unter der Leitung von Dirigentin
Petra Dietrich den musikalischen
Faden fortsetzte. Mit „Leise rie-

selt der Schnee“, „Sind die Lichter
angezündet“ und dem Lied „Pa-
cem“ stand auch hier die Freude
und das Licht des Advents im
Mittelpunkt. „Es soll nicht nur der
Raum erleuchtet werden, sondern
auch die Herzen“, betonte Wolf-
gang Herzog bei der Einführung
der Chorgemeinschaft. „Pacem“ –
„Gib uns Frieden“ – erwies sich
dabei als besonders eindringli-
cher Wunsch. Mit großer Freude
und symbolisch passend zur
Weihnachtszeit verkündete die
Blaskapelle eine schöne Neuig-
keit: Nach längerer Suche hat
man wieder einen Dirigenten,
Gerd Neher, gefunden, der an die-
sem Abend seine Premiere feierte.

Nach rund einer Stunde voller
Musik, Besinnung und Freude
wurden die Gäste verabschiedet.
Ein Dank galt allen Mitwirkenden
und Helfern. Den Abschluss bil-
deten ein gemeinsamer Abendse-
gen durch Pater Benjamin sowie
das gemeinsame Singen der Lie-
der „Es wird scho glei dumpa“
und „Macht hoch die Tür“. Der
Eintritt zu dem Adventskonzert
war frei. Die gesammelten Spen-
den kommen dem Kindergarten
in Glött zugute. Claudia Brand

Gut besucht war das Adventskonzert in Glött. Foto: Claudia Brand

In der Adventszeit setzte die Grund- und Mittelschule Bissingen auch in diesem Jahr ein starkes Zeichen der Nächs-
tenliebe und Solidarität. Auf Initiative der SMV beteiligte sich die Schulfamilie erneut an einer Hilfsaktion für so-
zial und finanziell benachteiligte Menschen in ärmeren Ländern. Angelehnt an die bekannte Aktion „Weihnachten
im Schuhkarton“ packten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ihren Lehrkräften liebevoll gefüllte Päck-
chen. Vor Beginn der Weihnachtsferien wurden die Päckchen zur Sammelstelle nach Unterbissingen gebracht. Von
dort aus organisiert die ortsansässige Feuerwehr den Transport mit dem Lkw nach Albanien. Vor Ort kümmert
sich Schwester Christina, die ursprünglich aus Nordheim bei Donauwörth stammt und in einem Kloster in Alba-
nien lebt und wirkt, um die Verteilung der Geschenke an bedürftige Familien. Foto: Katrin Mayerle

Donauwald-Wanderweg
erfolgreich rezertifiziert

Qualität durch regelmäßige Kontrolle und
starkes Engagement gesichert.

Landkreis Dillingen Der Donauwald-
Wanderweg wurde turnusgemäß im
Herbst 2025 erfolgreich vom Deut-
schen Wanderinstitut rezertifiziert.
Das positive Prüfergebnis bestätigt
die hohe Qualität des flachsten Pre-
miumwegs Deutschlands und un-
terstreicht die kontinuierliche Ar-
beit an Wegpflege, Beschilderung
und Erlebniswert.

Alle drei Jahre wird ein Premi-
umweg anhand strenger Kriterien
überprüft – von der Wegebeschaf-
fenheit über die Markierung bis hin
zum Erlebnisfaktor. Der Donauwald
überzeugte erneut in allen Berei-
chen.

Besonders hervorgehoben wurde
die zuverlässige Pflege des Weges,
die Donautal-Aktiv gemeinsam mit
einem engagierten Team von ehren-
amtlichen Wegepatinnen und We-
gepaten leistet. „Ohne dieses Ehren-
amt wäre eine so hohe Qualität auf
rund 60 Kilometern nicht möglich“,
betont Franziska Bucher, vom Team
Tourismus & Naherholung bei Do-
nautal-Aktiv. „Die erfolgreiche Re-
zertifizierung ist auch ihr Verdienst.
Wir danken allen Wegepatinnen

und Wegepaten herzlich für die her-
vorragende Zusammenarbeit und
ihren unermüdlichen Einsatz.“

Als flachster Premiumweg
Deutschlands bietet der Donauwald
ein besonders zugängliches Wan-
dererlebnis – unterstützt durch eine

hervorragende Bahnanbindung in
den Etappenorten. Damit ist der
Weg bequem erreichbar und ideal
für Tages- und Mehrtagestouren ge-
eignet. Weitere Informationen:
www.donauwald-wanderweg.de.
Yvonne Streitel

Dieser Wegweiser steht in Peterswörth (Gundelfingen). Foto: Heiko Grandel
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